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Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: Bau/149/2017 

Sachgebiet Sachbearbeiter Datum: 
Bauamt Diedicke, Martin 27.07.2017 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung Status 

Gemeinderat 26.09.2017  öffentlich 

 

Bebauungsplan Nr. 77  
"Christl-Cranz-Straße, Carl-Diem-Straße, Sepp-Manger-Straße";  
Würdigung Stellungnahme aus der frühzeitigen Auslegung gem. § 3 Abs. 1 und 
§ 4 Abs. 1;  
Bürger 2 
 
Sachverhalt: 
 
Stellungnahme Bürger 2 vom 19.02.2013 
 

 



 
 
Der Flughafen-, Planungs- und Bauausschuss hat in der Sitzung am 04.11.2013 die 
Würdigung der Stellungnahme entsprechend dem Sachvortrag beschlossen. 

 
Würdigung: 
 
Zur Thematik Stellplätze: 
Der Bebauungsplan hat auf die bestehende Art der Nutzung der oberirdischen Stellplätze 
und der Stellplätze in den Tiefgaragen keine Auswirkung. Städtebaulich ist es jedoch als 
Missstand zu bewerten, wenn viele Anwohner das Stellplatzangebot innerhalb des Plange-



bietes nicht nutzen (weil kostenpflichtig) und auf kostenlose Parkplätze im öffentlichen Raum 
ausweichen. Ebenso, wenn Stellplätze innerhalb des Plangebiets an Nutzer verkauft oder 
vermietet werden, die außerhalb des Gebiets wohnen. Dies gilt auch für die Tiefgaragenstell-
plätze. Die Anforderung zwei Stellplätze je Wohneinheit nachzuweisen gab es zur Ent-
stehungszeit der Gebäude noch nicht. Der aktuelle Bedarf entsprechend der Satzung wird in 
der Begründung aufgeführt, um das Stellplatzdefizit im Verhältnis zu heutigen Maßstäben zu 
verdeutlichen. Tatsächlich beträgt die Versorgung rein rechnerisch weniger als 1 Stellplatz / 
Wohneinheit. 
 
Zur Thematik Kinderspielplätze: 
 
Die Spielplatzalternative für den Bereich Nord zielt keinesfalls darauf ab, die Anzahl der 
Parkplätze zu erhöhen. Änderungen an der Tiefgarage oder der Rampe wären gegebenen-
falls im Rahmen von umfassenden Sanierungsmaßnahmen möglich. In der Stellungnahme 
wird suggeriert, dass „ein weiterer Spielplatz mit 700 m² angelegt werden soll“. Tatsächlich 
ist jedoch der einzige, seinerzeit in der Baugenehmigung beauflagte Spielplatz, von der 
Eigentümergemeinschaft unzulässiger Weise entfernt worden. Dieses kann von der 
Gemeinde Neufahrn nicht akzeptiert werden. Die Neuanlage wird forciert. Diesbezüglich wird 
dann auch Kontakt mit den zuständigen Hausverwaltungen aufgenommen. Die Argumente 
gegen den alternativen Spielplatzstandort werden zur Kenntnis genommen. Die im Entwurf 
des Bebauungsplanes dargestellte alternative Gestaltung des Innenhofes wird aufgrund 
mehrheitlich ablehnender Haltung nicht weiter verfolgt. Es wird jedoch darauf hingewiesen, 
dass weiterhin eine ordnungsgemäße Zufahrt für Dienst- und Versorgungsfahrzeuge ge-
währleistet gewesen wäre und des Weiteren, dass Kinderspielplätze im Wohnumfeld von 
den Anwohnern zu dulden sind. 
 
 
Diskussionsverlauf:  
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Würdigung der Stellungnahme entsprechend dem Sach-
vortrag. Die im Entwurf des Bebauungsplanes dargestellte alternative Gestaltung des Innen-
hofes wird nicht weiter verfolgt. Ansonsten ist keine Änderung der Bauleitplanung zu veran-
lassen. 
 
Beratungsergebnis: 
 

 
Abstimmungs- 

Ergebnis 
 

 
 

: 

zugestimmt abgelehnt lt. Beschlussvor-
schlag 

Abweich. Beschluss 
(Rücks.) 
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